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Der Verband Jahrfeier Völkerschlacht b. Leipzig 1813 e.V. (VJV Leipzig 1813 e.V.) ist der offizielle Ausrichter der militärhistorischen Veranstaltungen 
zur Erinnerung an die Völkerschlacht bei Leipzig. Der Verband erfährt dabei Unterstützung von zahlreichen historischen Vereinen aus der 
Region. Außerdem betreiben Verbandsmitglieder eigene Museen zum Themenkreis der Napoleonischen Zeit. Die Pflege von Gedenkstätten, die 
Organisation von Gedenkveranstaltungen und die Zusammenarbeit mit Schulen und Universitäten komplettiert das Tätigkeitsfeld des Verbandes.

Der VJV Leipzig 1813 e.V. ist Mitglied in der Steuerungsgruppe 2013 und Mitglied im Tourismusverein Leipziger Neuseenland.
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PRESSEINFORMATION

Presseinformation 6/2013, 20.09.2013 
Historisches Gefecht anlässlich des 200. Jahrestages der Völkerschlacht 1813 bei Leipzig

Marsch nach Leipzig

Zur Historischen Gefechtsdarstellung am 20. Oktober 2013 anlässlich des 200. Gedenktages der Völkerschlacht bei Leipzig 
1813 plant der militärhistorische Verein „II. Korps – Artillerie zu Fuß e.V.“ aus Schellenberg in Sachsen etwas ganz Besonderes. 
Am 14. Oktober 2013 begibt sich ein Trupp von 20 historisch uniformierten Personen, zehn Pferden und einer Kanone, einem 
authentischen Nachbau eines 6-pfündigen französischen Feldgeschützes, auf einen ca. hundert Kilometer langen Fußmarsch. 
Dieser führt die Darsteller einer historischen Geschützbedienung des 8. Artillerieregiments zu Fuß der 5. Division Dufour in 
vier Etappen von Schellenberg u.a. über Auerswalde, Elsdorf, Beucha bis nach Leipzig. Die Messestadt werden sie am 17. 
Oktober 2013 erreichen und an den Gedenkveranstaltungen zur Völkerschlacht teilnehmen. Quartier finden die Teilnehmer 
unterwegs in einem Reiterhof, Vierseitenhof oder Rittergut. 
Die Sachsen sind in Deutschland die einzige französische Gruppe, die ein mit eigenen Pferden militärisch bespanntes 
Geschütz ins Feld führt.

Mehr Informationen zur Aktion gibt es über: 
Militärhistorischer Verein 2. Korps - Artillerie zu Fuß e.V. | Vorsitzender: Wolfgang Müller
Telefon: 037291 20478 | mobil:0170/1044353 | E-Mail:2.Korps-zu-Fuss@gmx.de

HINTERGRuND HISTORIScHES GEFEcHT
Über 6000 Teilnehmer aus 26 Ländern reisen im Oktober nach Leipzig und gestalten gemeinsam das Historische Gefecht 
am 20.10. in der Weinteichsenke Markkleeberg zu einem Ereignis von bisher unerreichter Dimension in der europäischen 
Reenactment-Szene der napoleonischen Epoche. Sie stellen an einem Original-Schauplatz einen Querschnitt der Kämpfe an 
den drei Haupttagen der Völkerschlacht bei Leipzig 1813 nach. Auf dem 500.000 qm großen Gefechtsfeld gelangen Akteure 
von Einheiten der Artillerie, Kavallerie und Infanterie zum Einsatz.

Der VJV Leipzig 1813 e.V. hat die CWC PASEMANN e.K. beauftragt, die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit für die Historische 
Gefechtsdarstellung 20.10.2013 und die internationalen historischen Biwaks vom 17.10.-20.10.2013 zu koordinieren. 

Arne Roland | phone: 0341 266 892 24 | E-Mail: arne.roland@cwc-pasemann.de

DIE VöLKERScHLAcHT BEI LEIPZIG 1813
Im Jahr 2013 begeht die Leipziger Region den 200. Jahrestag der Völkerschlacht bei Leipzig 1813. In der Gedenkwoche vom 
16 . bis 20. Oktober treffen Darsteller und militärhistorische Vereine aus fast allen Ländern Europas und aus Übersee im Geist 
von Versöhnung und Verständigung zusammen. Sie erinnern gemeinsam an die Kämpfe und zahllosen Opfer der Oktobertage 
1813.
Im Herbst 1813 tobte vor den Toren der Stadt Leipzig die größte und blutigste Feldschlacht bis zum Beginn des 20. Jahrhun-
derts. In der Völkerschlacht bei Leipzig kämpften ca. 600.000 Soldaten aus ganz Europa, ca. 100.000 Tote waren am Ende zu 
beklagen. Die Alliierten Russland, Preußen, österreich, Schweden und England fügten dem französischen Heer die entschei-
dende Niederlage zu und besiegelten damit das Ende der Vorherrschaft Napoleons in Europa.

Presseakkreditierung zur Historischen Gefechtsdarstellung am 20.10.2013 über: www.leipzig1813.com


